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LÖSUNG: WIE WIRD UNSER KREISLAUF BEEINFLUSST?
Lösung (Versuch 2)

siehe individ. Schülerantworten 
z.B.: Es gibt keinen großen Unterschied. // z.B. Beim Zusammendrücken der Platte wird weniger Blut beför-
dert, als wenn man die Pumpe direkt zusammendrückt.

HYPOTHESE
Aufgabe 1: Wie unterscheidet sich der Blutfluss, wenn du die Pumpe normal drückst, im Vergleich dazu, wenn du sie über 
die Platte zusammendrückst?

Schlauch Rippen und Muskulatur des Brustkorbes

Pumpe Blut

Gefärbtes Wasser Blutgefäße

Holzplatte zum Drücken Herz

VORBEREITUNG
Aufgabe 2: Ordne mit Pfeilen zu, welches Bauteil aus dem Modell welchem echten Körperteil entsprechen würde.

ERGEBNISSE
Aufgabe 3: 
Notiere die Messergebnisse für jeden der drei Schritte.
Falls du noch Zeit hast, kannst du einen zweiten Messwert zu jedem Schritt erheben und einen Durchschnittswert berech-
nen (im Heft).

MESSUNG SCHRITT 1 SCHRITT 2 SCHRITT 3

M
ES

S-
W

ER
T 

(M
L) 1 ca. 40 mL ca. 10 mL ca. 25 mL

2

Schritt 1 Normaler Herzschlag

Schritt 2 Herzrhythmusstörung (=Kammerflimmern)

Schritt 3 Herzdruckmassage

DEUTUNG
Aufgabe 4: Ordne jedem Schritt einen der Vorgänge zu.

Herzdruckmassage
Normaler Herzschlag  
Herzrhythmusstörung (Kammerflimmern)

Aufgabe 5: Welche Auswirkungen müssen die Herzrhythmusstörung oder die Herzdruckmassage auf den menschlichen Kreis-
lauf haben, wenn du die Modellergebnisse darauf überträgst? Bearbeite den Lückentext.

Eine Herzrhythmusstörung wie ein Kammerflimmern ist lebensgefährlich, da das Herz zu 

schnell und unkoordiniert „zuckt“. Dies geschieht über 320 Mal/Min. und daher kann kein Blut 

mehr in die Arterien und zu den Organen gepumpt werden. Normalerweise kontrahiert sich 

das Herz nur 60-80 Mal/Min. Dann entsteht ein kräftiger Blutfluss (im Modell: ca. 40 ml). Beim 

Kammerflimmern ist dieser viel zu gering oder gar nicht vorhanden (10 ml). Es kommt zu einer 

Unterversorgung mit Sauerstoff, was im Gehirn schnell zum Absterben von Zellen führt. Eine 

Herzdruckmassage kann dann eine minimale Blutzirkulation wieder herstellen (25 ml) und zen-

trale Organe mit etwas Sauerstoff versorgen.

Kammerflimmern• 320 
• Arterien • 60-80 
• Blutfluss • 40 • 
langsam • Zellen • 
Herzdruckmassage • 
minimale • Herzklap-
pe • Sauerstoff • 10 
• zentrale Organe • 
25 • Gehirn • Unter-
versorgung • Blut • 
Schnell • kontrahiert 

• Lunge • 500

Achtung
4 Begriffe werden 
nicht benötigt.



STAYING-ALIVE.DE

 L
eb

en
 re

tt
en

 m
ac

ht
 S

ch
ul

e,
 2

02
1. 

.
Na

m
en

sn
en

nu
ng

 - 
Ni

ch
t-

ko
m

m
er

zi
el

l  
- W

ei
te

rg
ab

e 
un

te
r g

le
ic

he
n 

Be
di

ng
un

ge
n 

3.
0 

D
eu

ts
ch

la
nd

 
Fü

r L
eh

r-
 u

nd
 U

nt
er

ric
ht

sz
w

ec
ke

 a
ls

 K
op

ie
rv

or
la

ge
 fr

ei
ge

ge
be

n.

WARUM DAS RICHTIGE DRÜCKEN SO WICHTIG IST!
Lösung (Versuch 2)

AUFGABE 1 AUFGABE 2 AUFGABE 3

BEOBACHTUNG
Die Pumpe wird kaum zusam-
mengedrückt, wenn links der 

Mitte (Brustbein) gedrückt wird.

Nach dem ersten Zusammendrü-
cken fließt kaum noch Blut.

Das schnelle Drücken befördert 
nur sehr wenig Blut durch den 

Kreislauf.

SCHLUSSFOLGE-
RUNG

Ein falscher Punkt, auf den der 
Druck ausgeübt wird, hat zur 
Folge, dass der Blutfluss sehr 

gering ist.

Der Druck von oben verhindert, 
dass sich die Pumpe (=das Herz) 

vollständig füllt.

Das schnelle Drucken ver-
hindert, dass sich die Pumpe 

(=das Herz) wieder vollständig 
füllen kann.

FEHLER? FALSCHER DRUCKPUNKT KEINE ENTLASTUNG DES 
BRUSTKORBES ZU SCHNELLE DRUCKFOLGE

BEOBACHTUNG, ERGEBNISSE UND DEUTUNG

2. Vergleiche deine Beobachtungen dabei dann vor dem Hintergrund 
einer regulär durchgeführten Herzdruckmassage (siehe gelber 
Kasten).

3. Trage diese Beobachtungen und Schlussfolgerungen in die Tabelle 
ein. Benenne zum Abschluss den jeweiligen beobachtbaren „Feh-
ler“ mit einem einprägsamen Begriff.

MÖGLICHE ERWEITERUNG
▶ Das Drücken mit nur einer Hand 
Die Kraft aus nur einem Arm reicht nicht aus, um die Pumpe (= das Herz) ausreichend zu komprimieren und 
einen minimalen Blutfluss zur Sauerstoffversorgung zu generieren. Es fließt im Modell (optisch) weniger 
Flüssigkeit durch bzw. lässt sich im Messbecher messen.

Video ansehen Video ansehen Video ansehen
Auf den Button 
klicken (nur digital) 
oder QR-Code scan-
nen.

Hinweis:
Die Videos sind ohne 
Ton.

https://drive.google.com/file/d/1d2-oqqDcF3_bCVFtFt2F-fdbyu4xJH9-/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/1nR9k8aY0TFhLau9n7YHc-_IlR3UW6ICC/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/1cRFeijiWSLgpX83fKdzdm2ACSnHitbIX/view?usp=sharing

